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Kursbuch Notfallsonografie

Ultraschall im Notfall: Schnell, verlässlich 
und lebensrettend! Etwa drei Viertel der 

Notfallpatienten haben 
kein Trauma, sondern 
internistische, allge-
meinchirurgische oder 
andere Symptome, die 
sie in die Notaufnah-
men oder Notfallambu-
lanzen führen. Wird die 
Sonografie sofort bei 
der Aufnahme einge-
setzt, beschleunigt sie 

die Diagnose, verkürzt den Klinikaufenthalt 
und kann Leben retten.

Besprochen werden unter anderem die per-
fekte Orientierung in der primären Versor-
gungsphase, die optimale Unterstützung in der 
sekundären Versorgungsphase und die praxis-
nahe Umsetzung im Notfall.

Herausgeber: Blank/Mathis/Osterwalder. 
Kursbuch Notfallsonografie. Nach dem 
Curriculum Notfallsonografie – emp-
fohlen von DEGUM, ÖGUM und SGUM. 
232 Seiten, 383 Abbildungen, Gebunden, 
ISBN 978-3-13-170191-6. 79,99 Euro. 
Georg Thieme Verlag, Stuttgart.

Praktische Geriatrie

Durch die demografische Entwicklung hat heu-
te fast jeder Arzt mit älteren Patienten zu tun 

– Tendenz steigend. Ein 
Drittel der über 70-Jäh-
rigen in Deutschland 
zeigt eine mehr oder we-
niger ausgeprägte Multi-
morbidität.

Das Buch Praktische Ge-
riatrie gibt Antworten 
auf alle geriatrischen Fra-
gestellungen: Ob Anam-

nese, Diagnostik- oder Therapieplanung – in 
diesem Praxisbuch können Sie alle geriatrischen 
Besonderheiten zuverlässig nachschlagen.

Herausgeber: Martin Willkomm. Prakti-
sche Geriatrie. Klinik – Diagnostik – 

Interdisziplinäre Therapie. 480 Seiten, 
174 Abbildungen, Gebunden, ISBN 978-3-
13-169781-3. 99,99 Euro. Georg Thieme 
Verlag, Stuttgart.

Arztrecht leicht gemacht

Dieses Buch ist eine kurzgefasste, aber fundierte 
Übersicht über das zur Zeit gültige Arztrecht. Es 

geht dabei in den zentra-
len Fragen durchaus in 
die Tiefe und behandelt 
auch die Schnittstellen 
zwischen Arzt- und So-
zialrecht (Sozialgesetz-
buch V - SGB V) sowie 
dem Bürgerlichen Ge-
setzbuch und dem Straf-
gesetzbuch.

Wo liegen die rechtlichen Fundamente ärzt-
lichen Handelns? Dieses Werk verschafft in der 
bewährten fallorientierten Weise einen um-
fassenden Überblick zu: Approbation, Zulas-
sung, Behandlungsverhältnis, Privatpatienten, 
Gebühren, GOÄ, Kassenpatienten, EBM, IGe-
Leistungen, Arzthaftung, Behandlungsfehler, 
Risiken, Beweislast, Verfahrensoptionen sowie 
Straftaten.

Das Buch eignet sich für niedergelassene Ärzte, 
Krankenhausärzte, Juristen aber auch Patienten.

Herausgeber: Bernd-Rüdiger Kern/
Peter-Helge Hauptmann. Arztrecht leicht 
gemacht. Eine Darstellung für Studie-
rende, Juristen, Ärzte und Patienten. 
162 Seiten, 2. Auflage, Broschiert, 
ISBN 978-3-87440-297-2. 14,90 Euro. 
Ewald von Kleist Verlag, Berlin.

Röntgendiagnostik von Thoraxerkrankungen

Dieses Fachbuch dient als Anleitung zur Be-
fundung eines Thorax-Röntgenbildes und 

liefert zudem Informa-
tionen zum neuesten 
Stand der Diagnos-
tik. Es ist das einzige 
Werk, in dem der Weg 
zur Diagnose von Tho-
raxerkrankungen sys-
tematisch erklärt wird 
und die Beschreibung 
anhand einheitlicher 
Terminologie erfolgt. Be-
handelt werden die häu-

figsten röntgen-relevanten Erkrankungen der 
Thoraxorgane. Mit ausführlichen Erklärungen, 
Tabellen und Abbildungen wird das exakte Pro-
zedere schrittweise erläutert. Beginnend mit 
den anamnestischen Daten, schließt sich da-

ran eine klare Beschreibung nach einheitlicher 
Terminologie an. Kurzkommentare erörtern alle 
Merkmale kritisch und begründen die mut-
maßliche Diagnose. Hierbei werden insbeson-
dere auch andere Möglichkeiten und differen-
zialdiagnostische Gesichtspunkte ausführlich 
diskutiert. Repräsentative Röntgenbilder in 
einheitlichem und großzügigem Format und 
klare Schilderung der wichtigsten klinischen 
Merkmale der Erkrankungen helfen bei der 
Interpretation. Insbesondere wird gezeigt, wie 
ein korrekter Befundbericht abgefasst und ei-
ne allgemeinverständliche Diagnose formuliert 
wird. Grundlage ist eine einheitliche Termi-
nologie und standardisierte Systematik – das 
DDS-System® – mit dem die richtige Diagnose 
erstellt werden kann.

Herausgeber: H. M. Kulke. Röntgendiag-
nostik von Thoraxerkrankungen. Von 
der Deskription zur Diagnose. 243 Sei-
ten, 166 Abbildungen, Gebunden, ISBN 
978-3-11-031118-1. 79,95 Euro. De Gruy-
ter Verlag, Berlin.

Neuropsychiatrie

Organisch begründete psychiatrische Symp-
tome und kognitive Störungen finden sich bei 

vielen neurologischen 
Patienten. Für Neuro-
logen und Psychiater, 
aber auch für andere 
Fachdisziplinen ist das 
Wissen um Diagnose 
und Therapie psychischer 
Symptome bei neurolo-
gischen Erkrankungen 
gleichermaßen bedeut-
sam. In diesem praxis-

orientierten Werk werden die Zusammenhänge 
zwischen neurologischer und psychiatrischer 
Symptomatik detailliert dargelegt. Aktuelle 
Forschungsergebnisse zur Pathogenese und 
leitlinienbasierte Therapieempfehlungen ge-
ben dem Kliniker wertvolle Informationen zum 
Management von Störungen im neuropsychi-
atrischen Erkrankungsspektrum.

Herausgeber: Tillmann Supprian/Markus 
Naumann. Neuropsychiatrie. Psychia-
trische Symptome bei neurologischen 
Erkrankungen. 240 Seiten, 36 Tabellen, 
17 Abbildungen, Gebunden, ISBN 978-3-
17-022173-4. 54,90 Euro. W. Kohlhammer 
Verlag, Stuttgart.

Der Tod als Erlösung vom Leiden

Die Diskussion um Sterbehilfe ist in Deutsch-
land mit einem historischen Tabu belastet. Die 
nationalsozialistische Praxis, darüber zu ent-
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scheiden, ob ein Leben 
lebenswert ist oder nicht, 
war ein Verbrechen, das 
Morde in großem Stil 
legitimierte. Der Autor, 
Medizinhistoriker und 
Psychiater, ist davon 
überzeugt, dass nur eine 
genaue Erforschung der 
historischen Wurzeln und 
Brüche dieses Tabu auf-
brechen kann. Er nimmt 

das Thema der Sterbehilfe in einem größeren 
Kontext in den Blick: Ausgehend von der En-
de des 19. Jahrhunderts beginnenden Debatte 
über die Euthanasie stellt der Autor die Frage, 
ob ein Lernen aus der Geschichte für die aktu-
elle Diskussion um Sterbehilfe möglich und wie 
sinnvoll es ist.

Dabei vermeidet der Autor konsequent ein-
fache Denkmuster wie eine Gleichsetzung von 
Sterbehilfe und NS-Euthanasie, verweigert 
sich aber ebenso einer simplen Ausblendung 
der Geschichte aus der aktuellen Diskussion. Er 
untersucht, wie weit uns die historische Diskus-
sion um die Euthanasie und die spätere (nicht 
zwangsläufige) Entwicklung während des Nati-
onalsozialismus Aufklärung über Gefährdungs-
potenziale einer solchen Diskussion geben kann. 
Damit bereichert der Autor die Diskussion um 
das Thema Sterbehilfe um einige entscheidende, 
aber bisher oft vernachlässigte Aspekte.

Herausgeber: Gerrit Hohendorf. Der Tod 
als Erlösung vom Leiden. Geschichte 
und Ethik der Sterbehilfe seit dem En-
de des 19. Jahrhunderts in Deutsch-
land. 327 Seiten, 17 Abbildungen, Gebun-
den, ISBN 978-3-8353-1172-5. 28 Euro. 
Wallstein Verlag, Göttingen.

Allergologie in Klinik und Praxis

Das Standardwerk der Allergologie: Allergie-
diagnostik und Allergietherapie nach dem 

bewährten Baustein-
konzept. Allergien si-
cher diagnostizieren, 
wirksam behandeln und 
Beschwerden rasch lin-
dern sind keine leichten 
Aufgaben angesichts der 
Fülle an allergieauslö-
senden Substanzen und 
möglichen Therapiemaß-
nahmen. Hier hilft ein 

systematisches Diagnose- und Therapiebau-
steinkonzept.

Das Buch beinhaltet praktische Handlungsan-
leitungen im bewährten Diagnose- und The-

rapiebausteinkonzept, unter anderem krank-
heitsspezifische Empfehlungen zur Diagnostik, 
ausführliche Therapieanleitungen sowie einen 
schnellen Informationszugriff durch stringente 
Gliederung nach Krankheitsbildern.

Die zweite überarbeitete und erweiterte 
Auflage umfasst zusätzlich sämtliche Teil- 
und Grenzgebiete der Allergologie mit al-
len Differenzialdiagnosen, ausführliche Be-
schreibungen von Arzneimittelreaktionen, 
Nahrungsmittelallergien/-intoleranzen und 
Hautkrankheiten, Photodermatosen, Immun-
defekte, Allergien in der Schwangerschaft, Be-
rufskrankheiten, einen Allergenkatalog, Medi-
kamentenlisten und Dosierungstabellen sowie 
eine Anleitung zur Notfalltherapie.

Herausgeber: Axel Trautmann/Jörg Klei-
ne-Tebbe. Allergologie in Klinik und 
Praxis. Allergene – Diagnostik – The-
rapie. 564 Seiten, 205 Abbildungen, 
Gebunden, ISBN 978-3-13-142182-1. 129,99 
Euro. Georg Thieme Verlag, Stuttgart.

Der medizinische Behandlungsfehler

Trotz aller ärztlichen Sorgfalt: Behandlungs-
fehler passieren immer wieder. Sowohl für 

den Arzt, dem der Feh-
ler unterlaufen ist, als 
auch für den Patienten, 
der sich als Opfer eines 
Kunstfehlers sieht, ist 
es schwierig, mit der 
Situation angemessen 
umzugehen. Zwar kann 
seit Inkrafttreten des 
Patientenrechtegesetzes 
jeder im BGB nachlesen, 
wie das deutsche Arzt-

haftungsrecht geregelt ist, aber dies genügt 
den Betroffenen in den meisten Fällen nicht, 
um mit der Ausnahmesituation Behandlungs-
fehlerverdacht zurechtzukommen.

Das Buch bietet eine gute Orientierungshilfe 
für die Betroffenen, wenn der Verdacht auf 
einen Behandlungsfehler im Raum steht. Es 
versteht sich als praktischer Leitfaden für Pati-
enten, Ärzte, Gutachter und Juristen. Es enthält 
die wichtigsten Rechtsvorschriften sowie Wege 
zum Recht im Falle eines Behandlungsfehlers. 
Außerdem zeigt es Möglichkeiten und Grenzen 
der Begutachtung auf und stellt das korrekte 
Verhalten der Ärzte im Zusammenhang mit 
vermuteten Behandlungsfehlern dar. 

Die Autoren des Buches haben sich unter ande-
rem mit folgenden Fragen befasst: Was ist ein 
Behandlungsfehler? Was ist zuerst zu tun – aus 
der Sicht des Arztes und aus der Sicht des Pati-

enten? Was ist der Unterschied zwischen einer 
zivilrechtlichen und einer strafrechtlichen Klä-
rung? Was bedeutet Schadensersatz und was 
Schmerzensgeld? Welche Bedeutung hat das 
neue Patientenrechtegesetz – für den Arzt und 
für den Patienten?

Herausgeber: MDK Bayern. Der medizi-
nische Behandlungsfehler. Rechtssi-
cherheit zwischen Patientenschutz und 
Arzthaftung. Ein Ratgeber für Ärzte, 
Patienten und Juristen. 192 Seiten, Soft-
cover, ISBN 978-3-609-16474-8. 24,99 
Euro. ecomed MEDIZIN, Verlagsgruppe 
Hüthig Jehle Rehm GmbH, Landsberg.

Schicksale jüdischer Ärzte aus Nürnberg 
nach 1933

„Die Reinigung der gesamten Gesundheits-
pflege von Juden“ war das Ziel der National-

sozialisten, das sie rück-
sichtslos mit Bürokratie 
und Gewalt umsetzten. 
Jüdische Mediziner ge-
hörten zu den ersten 
Opfern der Judenverfol-
gung. Die nüchternen 
Dokumente überlie-
fern die Schicksale von 
jüdischen Männern, 
Frauen und Kindern, die 

ausgegrenzt, vertrieben und deportiert wur-
den. Ihr Lebens- und Leidensweg wird hier am 
Beispiel der jüdischen Ärzte aus Nürnberg dar-
gestellt. 

Herausgeber: Bernd Höfken. Schicksa-
le jüdischer Ärzte aus Nürnberg nach 
1933. 456 Seiten, Gebunden, ISBN 978-
3-86331-157-5. 29,90 Euro. Metropol Ver-
lag, Berlin.

Gesamtes Medizinrecht

Das Gesetz zur Verbesserung der Rechte von 
Patientinnen und Patienten ist in Kraft ge-

treten. Die Neuauflage des 
großen Beraterkommentars 
schafft zu einem frühen 
Zeitpunkt Orientierung und 
Rechtssicherheit. Die Kom-
mentierungen arbeiten die 
Problemlagen heraus, die 
die gesetzlichen Neurege-
lungen in der anwaltlichen 
Beratung wie der Gesund-
heitsverwaltung mit sich 

bringen. Dies betrifft unter anderem den nun 
ausdrücklich im BGB verankerten Behand-
lungsvertrag, die erhöhten Anforderungen an 
die Aufklärungs- und Dokumentationspflich-
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Sich einzugestehen, dass man an einer Depres-
sion leidet, ist ein erster wichtiger Schritt in der 

Auseinandersetzung mit 
der Erkrankung. Dazu ist 
es hilfreich, zunächst die 
Symptome und Ursachen 
zu kennen: So indivi-
duell wie diese sind, so 
individuell ist auch die 
Behandlung. Dabei hilft 
das neue Buch Depressi-
on natürlich behandeln. 
Schritt für Schritt be-

gleitet die Autorin die Betroffenen durch den 
vielschichtigen Heilungsprozess. Neben der 
medikamentösen Behandlung sind eine lang-
fristige Änderung der Lebensumstände und ein 
strukturierter Alltag wichtig, um die Gefühls-
zustände dauerhaft in der Balance zu halten. 
Diese innere Stärke kann durch Methoden aus 
der Naturheilkunde, Entspannungsverfahren 
und alternativen Therapien zusätzlich gestärkt 
werden. 

Herausgeber: Delia Grasberger. Depres-
sion natürlich behandeln. Mit behut-
samen Schritten wieder zurück ins 
Leben. Alle wichtigen ergänzenden Be-
handlungen. 144 Seiten, 15 Abbildungen, 
Kartoniert, ISBN 978-3-89993-649-0. 
19,95 Euro. Schlütersche Verlagsgesell-
schaft mbH & Co. KG, Hannover.

Work-Life-Bullshit

Das wahre Leben beginnt nicht erst nach 
Feierabend. Dieses Werk ist ein positives 

Buch über Arbeit! Der 
Burnout-Debatte stellt 
der Autor die These 
entgegen, dass Ar-
beit nicht per se krank 
macht. Sie bindet in die 
Gesellschaft ein, stiftet 
Sinn und gibt Struktur. 
Die Work-Life-Balance 
dagegen ist ein Selbst-
betrug, da sie den Ar-
beitnehmer nicht als 
handelndes Subjekt 

betrachtet und suggeriert, das wahre Leben 
beginne erst nach Feierabend. Arbeit ist aber 
das Zentrum unseres Lebens und das Herz 
unserer Gesellschaft. Arbeitszeit ist Lebens-
zeit.

Der Autor plädiert für eine radikale Neube-
wertung der Arbeit, auf individueller, ökono-
mischer und gesellschaftlicher Ebene. Denn: 
Der Wert der Arbeit hängt davon ab, was wir 
persönlich aus ihr machen und wie sich Poli-
tik und Gesellschaft ihrer annehmen, um sie 

werden die Themen Voraussetzungen für die 
Zulassung eines Arzneimittels in Deutsch-
land, die europäische Arzneimittelzulassung, 
Rechtsschutz, klinische Prüfung, Herstellungs-
erlaubnis, Einfuhrerlaubnis, Inverkehrbringen, 
Kennzeichnungspflicht, Packungsgrößen und 
Packungsbeilagen, Vertriebswege, Re- und Pa-
rallelimport, Apotheken- und Verschreibungs-
pflicht und viele weitere Themen eingehend 
erläutert.

Berücksichtigt werden in der 2. Auflage ins-
besondere das Gesetz zur Neuordnung des 
Arzneimittelmarktes (AMNOG), das Zwei-
te AMG-Änderungsgesetz („sogenannte 
16-AMG-Novelle“) sowie das Dritte AMG-Än-
derungsgesetz 2013.

Herausgeber: Fuhrmann/Klein/Fleisch-
fresser. Arzneimittelrecht. Handbuch 
für die pharmazeutische Rechtspraxis.  
1.264 Seiten, Gebunden, ISBN 978-3-
8487-0121-6. 198 Euro. Nomos Verlag, 
Baden-Baden.

Juden im Landkreis Tirschenreuth

Die Autorin schließt mit dem vorliegenden 
3. Band „Waldsassen“ die Buchreihe Juden im 

Landkreis Tirschenreuth 
ab. Mit Hilfe von um-
fangreichem Archivma-
terial zeigt sie auf, von 
welch großer Bedeutung 
Juden in Waldsassen 
unter anderem für die 
Entwicklung der dor-
tigen Glas- und Porzel-
lanindustrie waren. Ein 
besonderes Anliegen ist 

ihr, den jüdischen Menschen, die in Waldsassen 
lebten und arbeiteten, ein „Gesicht zu geben“, 
sie, soweit möglich, selbst „sprechen“ zu lassen. 
Der Lauf der deutschen Geschichte spiegelt 
sich in ihrem Leben und Schicksal wider.

Das vorliegende Buch stellt einen wichtigen 
Beitrag zur Ergänzung des Wissens um die Ge-
schichte des Landkreises Tirschenreuth und die 
Wirtschafts- und Industriegeschichte der Re-
gion dar.

Herausgeber: Ingild Janda-Busl. Juden 
im Landkreis Tirschenreuth. Band 3: 
Waldsassen. 432 Seiten, 250 Abbildun-
gen, Gebunden, ISBN 978-3940821-27-0. 
19,90 Euro. Erich Weiß Verlag, Bamberg.

Depression natürlich behandeln

Kritische Lebensereignisse oder langfristige 
Belastungen können eine Depression auslösen.

ten für eine wirksame Einwilligung, das Recht 
des Patienten auf Einsichtnahme in die Patien-
tenakte, die Beitragsschulden in der Kranken-
versicherung, die Änderungen bei den Beweis-
erleichterungen und der Beweislastumkehr. 

In allen Bereichen aktuell bespricht der Kom-
mentar unter anderem auch die Auswirkungen 
des Beschneidungsgesetzes. Das Werk deckt 
zudem den Prüfungskatalog für die Fachan-
waltsausbildung ab.

Erstmals kommentiert sind das Embryonen-
schutzgesetz, die Mediation sowie die Muster-
berufsordnung für Ärzte. Auch die geplanten 
Neuregelungen zur Bestechlichkeit von Ärz-
tinnen und Ärzten sind bereits berücksichtigt.

Herausgeber: Bergmann/Pauge/Stein-
meyer. Gesamtes Medizinrecht. 1.877 
Seiten, 2. Auflage, Gebunden, ISBN 978-
3-8487-0116-2. 198 Euro. Nomos Verlag, 
Baden-Baden.

Arzneimittelrecht

Das Handbuch Arzneimittelrecht vereinigt 
wesentliche Akteure der pharmazeutischen 

Industrie, der zuständigen 
Behörden (BfArM, PEI, BVL 
und andere) sowie der Rich-
ter- und der Anwaltschaft. 
Auf diese Weise erhalten 
Sie Informationen aus erster 
Hand und einen aktuellen 
und umfassenden Einblick in 
die Gerichts- und Behörden-
praxis. 

Auch die grundlegend überarbeitete 2. Auflage 
des Handbuchs folgt den Phasen der Arznei-
mittelentwicklung und -zulassung: Zunächst 
werden die Grundlagen des Arzneimittelrechts 
vermittelt und die elementaren Begriffe er-
läutert, gefolgt von einer ausführlichen Dar-
stellung der Zulassungs-, Herstellungs- und 
Marktphase. 

Das Handbuch gibt fundierte Antworten auf 
die Rechtsfragen rund um Pharmaprodukte 
und verdeutlicht das Regelungsgefüge aus 
Wirtschaftsverwaltungsrecht, Vergaberecht, 
Wettbewerbsrecht, Strafrecht, gewerblichem 
Rechtsschutz und dem Recht der gesetzlichen 
Krankenversicherung. Was gilt es insbesondere 
bei der Arzneimittelwerbung zu beachten? Und 
wie können die unternehmerischen Entwick-
lungsleistungen geschützt werden? 

Arzneimittelrecht ist facettenreich und wie 
kaum ein anderes Rechtsgebiet vom euro-
päischen Recht beeinflusst. Unter anderem 
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als Lebensform sicherzustellen und Chancen-
gleichheit zu gewährleisten.

Herausgeber: Thomas Vašek. Work-
Life-Bullshit. Warum die Trennung 
zwischen Arbeit und Leben in die Irre 
führt. 200 Seiten, Gebunden, ISBN 978-
3-570-50153-5. 16,99 Euro. Riemann 
Verlag, Berlin.

Die Nacht des Narren

Lübeck, Anfang des 17. Jahrhunderts. Die 
Hebamme Trine Deichmann wird eines Mor-

Aus den Einsendern der richtigen Lösung wird 
ein Gewinner gezogen, der als Anerkennung ei-
nen Preis erhält. Der Gewinner wird schriftlich 
informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösungswort einsenden an:
Redaktion Bayerisches Ärzteblatt, Stichwort 
„Kreuzworträtsel 7-8/2014“, Mühlbaurstraße 16, 
81677 München, Fax 089 4147-202, 
E-Mail: aerzteblatt@blaek.de

Einsendeschluss: 5. September 2014 

Waagerecht
11 Benzodiazepinrezeptorantagonist (Wirk-
stoff) 7 Tuba uterina = …leiter 8 OP bei hyper-
trophischer Pylorusstenose des Säuglings nach 
Weber-… (Eponym) 13 Äußerer Geburtshand-
griff zur Feststellung des Höhenstandes des 
kindlichen Kopfes (Eponym) 14 Arzneimittel mit 
gezielt verlängerter Wirkweise: …präparat 16 
Abk. für Lebendgewicht 17 Motorische Fluktua-
tion beim Morbus Parkinson: …-off-Phänomen 
18 Knollennase; Komplikation einer Rosazea 
21 Wirkstoffgruppe in der Behandlung der ar-
teriellen Hypertonie 24 Hormon des Pancre-
as 27 Wiederkehrende Entzündung (lat.) = …
inflammation 28 Eiweißmolekül 31 Sprungbein 
(lat.) 33 Gefäßanastomose an der linken Co-
lonflexur zwischen der A. mesenterica superior 
und inferior (Eponym) 35 Papilläres Hodenkar-
zinom = …tumor 36 Abk. für Nasentropfen 37 
zu, bei (lat.) 38 Teil des Keilbeins: …major ossis 
sphenoidalis 39 Hand-Arm-Typ der spinalen 
progressiven Muskelatrophie = …-Duchenne-
Krankheit (Eponym)

Senkrecht
1 Ein Kalziumantagonist vom Dihydropyridin-
Typ (Wirkstoff) 2 Milz (lat.) 3 Gebärmutter (lat.) 
4 Abk. für Extrasystole 5 Abk. für Letaldosis 
6 Verbindungsstrecke im EKG, die erhöht sein 
kann beim Herzinfarkt 8 Durch Shigellen verur-

Rätseln und gewinnen

sachte Dysenterie 9 Neurologisches Syndrom 
mit Areflexie der unteren Extremität und Pupil-
lotonie (Eponym) 10 Abk. für Multiple endokri-
ne Neoplasie 11 Embolischer Verschluss der 
Basilarisspitze: … of the basilar syndrome 12 
Abk. für Endotracheal 15 Schmerzhafter Druck-
punkt bei Fibromyalgie: tender … 16 Borrelio-
se = … disease 19 Mukopolysaccharidose mit 
typischem Wasserspeiergesicht: von-Pfaund-

ler-…-Syndrom (Eponym) 20 Sehr große in-
trazerebrale Hämorrhagie = …blutung 22 Bio-
chemisch reaktionsträge 23 Atemzugvolumen 
= …volumen 25 Anderer Name der Dermato-
myositis = …-krankheit 26 Eine Druckeinheit 
29 Weiche Hirnhaut = …mater 30 Mors (dtsch.) 
32 Mit Geschwürbildung einhergehende süd-
amerikanische Hautleishmaniose (Eponym) 
34 Elektrolyt (chem. Elementsymbol)

gens von Vermummten 
zu einem Schloss im 
Mecklenburgischen ger-
bracht. Ein Zimmermäd-
chen liegt dort in den 
Wehen. Der Grund für 
die Eile ist das in Kürze 
beginnende „Narren-
reich“, die 24-stündige 
Alleinherrschaft des 
Hofnarren Theophrastus 
von Bommelheim. Nie-

mand darf in dieser Zeit die Residenz betre-
ten oder verlassen. Auch Trine schafft es nicht 

mehr, rechtzeitig aus dem Schloss zu entkom-
men, denn Theophrastus hat seine Regent-
schaft eigenmächtig vorverlegt. Als am Abend 
nach einem Fest die Leiche eines Knechts ge-
funden wird, halten dies der Fürst und seine 
Gäste noch für einen großen Spaß. Doch dann 
lässt der Narrenkönig mehrere Galgen errich-
ten ...

Herausgeber: Norbert Klugmann. Die 
Nacht des Narren – Trine Deichmanns 
zweiter Fall. 324 Seiten, Broschiert, ISBN 
978-3-86321-173-8. 12,90 Euro. Mabuse-
Verlag, Frankfurt am Main.


